
An einem Unti-Gottesdienst erzähl-
ten wir von einem Jungen, der sich 
auf die Suche nach Gott macht. Sein 
Papa gibt ihm den Rat, ihn dort zu 
suchen, wo ihm ohne Bedingung 
Gutes entgegengebracht würde. Der 
Junge muss feststellen, dass sehr viel 
Schönes und Gutes an Bedingungen 
geknüpft ist. Schliesslich fällt ihm 
ein Apfel vor die Füsse. Erst in die-
sem Geschenk der Natur steckt keine 
Bedingung. 
Diese Kindergeschichte regt auch 
Erwachsene zum Nachdenken an: 
Wie oft ist Gutes, das uns entge-
genkommt, irgendwie mit einer Be-
dingung oder zumindest mit einer 
Gegenerwartung verknüpft. Über-

legen Sie sich, wann Sie das letzte 
Mal Gutes erfahren haben, das nicht 
an eine Erwartung auf Erwiderung 
geknüpft war. Das Fazit bei mir: im 
Zusammenhang mit der Natur oft 
und wirklich seltener im Zwischen-
menschlichen.
Dies ist meiner Meinung nach ein 
Grund, selbst zur Tat zu schreiten! 
Seien Sie der Schenker/die Schen-
kende einer guten Tat, an die keine 
Gegenerwartung geknüpft ist! Das 
ist das Geheimnis zum dauerhaften 
Glück und dort erwartet uns Gott. 
Denke ich an das Untijahr zurück, 
finde ich Gott in den unerwartet ge-
schenkten Momenten, in welchen 
Kinder ihren inneren Reichtum be-

dingungslos nach aussen kehrten: 
Da sind die 4. Klass-Jungs, die sich 
mit viel Betroffenheit einer Maus an-
nahmen, die tödlich von einer Katze 
verwundet worden war. Sie standen 
ihr bei, bis sie tot war. Mit einer rich-
tigen kleinen Feier begruben sie diese 
in einer von Hand ausgehobenen, mit 
Blumen ausgebetteten Grube. Oder 
ein kleiner Holzschmetterling, den 
mir ein Kind spontan zusteckte… 
Ich wünsche uns allen eine Sommer-
zeit voller solcher Momente, in denen 
wir Gott begegnen.

Renate Striegel, 
Katechetin
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Gott und das Geheimnis des Glücks
Persönliche Gedanken zum Abschluss des Untijahres
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KIRCHGEMEINDE 

Einladung zur 
ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 4. September
11.15 Uhr, Ref. Kirche

Traktanden
1. Begrüssung
Wahl der Stimmenzählenden 
2. Wahl von 3 Abgeordneten in 
die Stadtsynode (Nachfolgebe-
hörde der Zentralkirchenpflege)
3. Mitteilungen und Allfälliges

Die Akten liegen ab 19. August im 
Sekretariat zur Einsichtnahme auf.

Ursula Wegmann, Röbi Rahm
Kirchenpflege Oberwinterthur

UMBAU – EINBLICK

Einladung zum
Baustellenrundgang
Kirchgemeindehaus
und Bürotrakt

Donnerstag, 25. August
17.00 Uhr, Besammlung
auf dem Kirchenplatz

Sie sind herzlich eingeladen zum 
öffentlichen Rundgang mit Bau-
leiter Martin Bertoldo und der 
Baukommission. Sie erhalten 
Einblick in das Kirchgemeinde-
haus und den neu gestalteten 
Bürotrakt. Anmeldung via Web-
site oder Sekretariat.



Innehalten

Wie ein

stiller Wasserspiegel

liegt meine Seele

vor dir,

mein Gott.

Nichts

drückt mich nieder;

nichts

wühlt mich auf;

nichts

engt mich ein.

Mit der Weite

und Behutsamkeit

deiner Liebe

umfängst du mich.

Bei dir fühle ich mich

voller Vertrauen

und geborgen

wie ein Kind.

Du bist

für mich da;

Du verlangst mir

nichts ab.

Ich darf sein.

Susanne Scharrer

G.F. Händel: Messias
Einladung zum Mitsingen

Chorsängerinnen und Chorsänger 
sind herzlich eingeladen im Kir-
chenchor St. Arbogast mitzusingen. 
Zusammen mit den Kirchenchören 
Mattenbach und Wülflingen wer-

den wir am Samstag, 3. Dezem-
ber um 19 Uhr in der Ref. Kirche 
Mattenbach im Rahmen des Viel-
klangs (Fest der Kirchenmusik) ei-
nen Auszug aus dem Messias von  
Georg Friedrich Händel singen. 
Ab dem 23. August studieren wir 
in acht Proben und zusätzlichen 

Gesamtproben Teile des wunder-
schönen Werks ein. Die Proben fin-
den im Jugendzentrum Gleis 1B in 
Oberi oder in den Kirchgemeinde-
häusern Mattenbach und Wülflin-
gen statt.
Am Mittwochabend, 30. November 
proben wir mit dem Orchester und 
am Freitag, 2. Dezember treffen wir 
uns zur Hauptprobe in Mattenbach. 
Gut vorbereitet und eingestimmt 
freuen wir uns auf das Konzert vom 
3. Dezember. Schön, wenn Sie die 
einmalige Gelegenheit nutzen, in ei-
nem grossen Chor mit «Vielklang» 
zum Musikfest beizutragen!

Kontakt und Anmeldung
Regina Widmer:
052 242 11 07 oder regina.widmer@
reformiert-winterthur.ch

Regina Widmer, Kirchenusikerin

Chorprojekt Vielklang

Ab September heisst es wieder
«Fiire mit de Chliine» 
Das «Fiire mit de Chliine» ist ein 
ökumenischer Gottesdienst für die 
Kinder im Vorschulalter. Sie werden 
begleitet von ihren Eltern, Gross-
eltern oder Freunden. Mit einem 
Team von Freiwilligen und Mitar-
beitenden aus der reformierten und 
katholischen Kirche tauchen wir ge-
meinsam in biblische Erzählungen 
ein. Altersgerecht umrahmen wir 

die Geschichten mit Bastelarbeiten, 
Liedern und anderen spielerischen 
Elementen. Im Anschluss gibt es für 
alle eine kleine Mittagsverpflegung.
Der Kindergottesdienst findet alle 
zwei Monate am Samstagmorgen 
um 11 Uhr (bis ca. 13 Uhr) statt. 
Da er ökumenisch ist, feiern wir 
abwechslungsweise in der refor-
mierten oder katholischen Kirche. 
Sie finden die Daten und Orte auf 
unserer Website unter der Rubrik 
«Aufwachsen/Kind und Fami-
lie/0-6 Jahre» aufgeschaltet.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie daran 
teilnehmen. Alle sind herzlich einge-
laden – nehmen Sie Ihre Freunde mit!

Daten
Kath. Kirche St. Marien
Samstag, 3. September
Jesus heilt einen Gelähmten: Vier 
Freunde öffnen ein fremdes Dach, 
damit Heilung geschieht.
Ref. Kirche, St. Arbogast

Samstag, 5. November
Die Brotvermehrung: ein Junge 
hilft Jesus, Tausende von Menschen 
zu ernähren.
Kath. Kirche St. Marien
Samstag, 21. Januar 2023
Simon, der Hirte mit den vier Lich-
tern: Wie er mit kleinen Lichtern die 
Welt verändert
Kath. Kirche St. Marien
Samstag, 11. März
Das verlorene Schaf: geborgen – 
verloren – und wieder geborgen. 
Wie bei Gott.
Ref. Kirche und Kirchplatz
Samstag, 13. Mai
Jesus ist auferstanden: Das Kreuz 
ist leer – die Freude gross
Ref. Kirche St. Arbogast
Samstag, 1. Juli
Der barmherzige Samariter: Der 
hilfsbereite Fremde als Vorbild.

Patricia Egli, Sozialdiakonin

«Fiire mit de Chliine» Neustart
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Freud und Leid im Juni

Taufe
Mila Rüegsegger
Hegistrasse 37b

Abdankungen
Gustav Adolf Andres, 91
Rychenbergstrasse 365
Arthur Weidmann, 62
Zinzikerstrasse 18
Herbert Ludwig Stang, 84
Alte Römerstrasse 18a
Helene Grögli-Sigrist, 95
Konradstrasse 7
Alfred Max Bacher, 81
Unterwegli 26
Susanne Müller-Künzler, 67
Sulzerallee 53
Berta Levi-Ruckstuhl, 88
Stadlerstrasse 47
Maria Magdalena Rümmeli-
Bähler, 87
Kastellweg 10
Walter Schlegel, 100
Im Grafenhag 16

Bei dir, Gott, ist die Quelle des  
Lebens, in deinem Licht schauen 
wir das Licht.                Psalm 57,2

Die Kirchgemeinde bekommt ei-
nen Vikar. Ab August wird cand. 
theol. Christian Gfeller in Ober-
winterthur das einjährige pfarr-
amtliche Praktikum absolvieren. 
Dies ist die letzte Etappe auf dem 
Weg ins Pfarramt im Anschluss 
an das Studium. Während dieses 
Lehrjahres wird Christian Gfel-

ler Gottesdienste feiern, im Kon-
firmandenunterricht mitwirken, 
in der Seelsorge und bei Abdan-
kungen zum Einsatz kommen. 
Dazwischen besucht er Kurse des 
Ausbildungskonkordates. Als Aus-
bildungspfarrer freue ich mich au-
sserordentlich auf eine fruchtbare 
Zeit des Lehrens und Lernens und 
in der Arbeit daran, wie Kirche und 
Pfarramt heute gelebt und gestaltet 
werden können. Im nachfolgenden 
Artikel stellt Christian Gfeller sich 
gleich selber vor.
Pfr. Jürg Wildermuth

«Erst verstehen, dann verstanden 
werden.» Dieser von Stephen Co-
vey formulierte Grundsatz für eine 
gelingende zwischenmenschliche 
Kommunikation zählt zu meinen 
persönlichen Leitsätzen. Er stellt 
eine zentrale Motivation für mein 
Theologiestudium und kirchliches 
Schaffen dar. Ich sehne mich nach 

einer Theologie und einem kirch-
lichen Alltagsleben, die an ihre 
Zeit und Kontext anknüpfen und 
dadurch die Realität und Relevanz 
des christlichen Glaubens im in-
dividuellen Leben wie auch mit 
Bezug auf die Gesamtgesellschaft 
erkennbar werden lassen. 
In diesem Sinne freue ich mich auf 
das kommende Vikariat in Ober-
winterthur. Ich selbst bin 39 Jahre 
alt. Ich bin verheiratet mit Sophie 
Gfeller. Zusammen haben wir zwei 
Töchter: Ana-Vida (3 Jahre) und 
Malya (1 Jahr). Mein Theologie-
studium habe ich in Fribourg und 
Zürich absolviert, davor war ich 
mehrere Jahre im freikirchlichen 
Bereich tätig. In meiner Freizeit er-
kunde ich gerne die Umgebung mit 
meinem Fahrrad und koche gern 
gutes Essen, welches ich mit mei-
ner Familie und Freunden geniesse.
Christian Gfeller

Unser neuer Vikar

Chor-Schnuppern

Chindersinge Äntli
für Kindergartenkinder

Das «Chindersinge Äntli» ist eine 
Kinderchorgruppe für Kindergar-
tenkinder. Nach dem Eltern-Kind-
Singen können die Kinder nun 
«äntli-ch ohni’s Mami» in das 
weiterführende Angebot zum Sin-
gen und Musik erleben kommen. 
Wir werden singen, tanzen, Orff-
instrumente spielen, Geschich-
ten vertonen – Musik und Singen 
auf verschiedene Art und Weise 

kennenlernen. Die Proben finden 
dienstags von 16.10–16.45 Uhr im 
Jugendzentrum Gleis 1B statt.

Neu ab August: Jugendchor
für Jugendliche ab 11 Jahren

Wir singen Popsongs, mehrstim-
mige Lieder und Kanons aus aller 
Welt und auch mal klassische Stü-
cke. Gerne darfst du auch mitbe-
stimmen. Wir befassen uns auch 
mit Stimmbildung in der Gruppe 
und verschiedenen Rhythmen und 
Grooves. Die Proben sind dienstags, 
18.30–19.30 Uhr im Jugendzentrum 
Gleis 1B. Wir starten am Dienstag, 
30. August und freuen uns auf dich!

Kinderchor St. Arbogast
für Kinder von der 1.–5. Klasse

Wir singen lustige, fröhliche, ru-
hige, weltliche und geistliche Lie-
der und Songs aus aller Welt. Für 
einen Gottesdienst oder ein Kon-
zert studieren wir auch Singspie-
le und Musicals ein. Gerne darfst 
du unverbindlich zum Schnuppern 
vorbeischauen. Wir proben jeweils 
dienstags nach der Schule in zwei 
Altersgruppen im Jugendzentrum 
Gleis 1B.

Schnuppern
in allen drei Chören
Die Chöre werden von Bar-
bara Lempp und Regina Wid-
mer geleitet. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Wir freuen uns 
auf singfreudige Kinder und 
Jugendliche! Ein Schnuppern 
ist jederzeit möglich.

Kontakt
Barbara Lempp-Lattmann
052 213 33 84
barbara.lempp@bluewin.ch
Regina Widmer
052 242 11 07
regina.widmer@
reformiert-winterthur.ch



Jugendtreff
Ab 26. August
Jeden Freitag
19–22 Uhr, 7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Erwachsene

Kafitreff Hegi
Ab 22. August
Jeden Montag und Freitag
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Meditation am Montag
Ab 22. August
Jeden Montag
19 Uhr, Ref. Kirche

Meditation am Donnerstag
Ab 25. August
Jeden Donnerstag
7.30 Uhr, Ref. Kirche

Offener Singkreis
Dienstag, 23. August
10 Uhr, Jugendzentrum
Gleis 1B mit Tina Zweimüller

Kreative Gruppe Buck
Donnerstag, 25. August
14 –16 Uhr, Zentrum am Buck
Stricken, Häkeln, Basteln –
offen für alle

Baustellenrundgang
Donnerstag, 25. August
17 Uhr
Für alle Interessierten
Mit Anmeldung auf Website 
oder im Sekretariat
Treffpunkt: Vor dem Kirchge-
meindehaus, Dauer ca. 1 Std. 

Ökumenische Vesper
Freitag, 26. August, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Marien

60plus

Mittagstische für Senioren
Mittwoch, 17. August
11.45 Uhr, Hegi
Mehrzweckraum
An-/Abmeldung
bis Montag an Franziska 
Gantner: 076 505 27 68

Mittwoch, 17. August
12 Uhr, Reutlingen
Restaurant Eintracht 
An-/Abmeldung bis Sonntag-
abend: 052 242 66 0918

Freitag, 19. August
11.45 Uhr, Stadel
Gasthaus Schlosshalde 
An-/Abmeldung 052 233 78 78

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Sonntag, 31. Juli
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfrn. Regula Schmid

Sonntag, 7. August
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Sonntag, 14. August
9.30 Uhr, Gottesdienst
mit Taufen
Pfrn. Regula Schmid

Sonntag, 21. August
10 Uhr, Ökumenischer
Gottesdienst mit
besonderer Musik
Pfr. Jürg Wildermuth

Sonntag, 28. August
10 Uhr, Familien-Gottes-
dienst zum Schulbeginn
«In deiner Hand steht meine 
Zeit» 
Pfr. Jürg Wildermuth
und Patricia Egli

Gottesdienste
im Alterszentrum Oberi

Sonntag, 31. Juli
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Mike Gray

Sonntag, 7. August
9.30 Uhr, Gottesdienst
Seelsorgerin Claudia Gabriel

Sonntag, 14. August
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Roland Klee

Sonntag, 21. August
9.30 Uhr, Katholischer
Gottesdienst

Sonntag, 28. August
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Roland Klee

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Spielkiosk Eulachpark
Ab 17. August
Jeden Mittwoch, 14–19 Uhr
Halle 710, Winterthur-Neuhegi

Sporttreff Girls only
Ab 25. August
Jeden Donnerstag
18.30–20.30 Uhr, 5.–8. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B 

www.refkircheoberi.ch

Dienstag, 23. August
12 Uhr Oberi
Jugendzentrum Gleis 1B
An-/Abmeldung bis Donners-
tag, 18. August, 16 Uhr:
Peter Lattmann, 052 242 15 46

Bibel am Montag
Montag, 22. August
15.45 –17 Uhr
Zentrum am Buck

PLOTIN
Selbsterkenntnis und Gelassenheit

Referat von Brigitte Poggiolini

Kontakte

Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Guggenbühlstrasse 41

8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

Mo–Fr 8.15–12.00 Uhr

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Kontakte
Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusikerin
Regina Widmer

Telefon 052 242 11 07

regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Peter Lattmann, Sozialdiakon 60plus

Telefon 052 242 15 46

peter.lattmann@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck / Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendarbeit

Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Guggenbühlstr. 41, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

1. September, 19.30 Uhr, Kath. Kirche St. Marien (Pavillon)

Der originelle Denker Plotin (205-270 n.Chr.) hatte einen starken 
Einfluss auf das noch junge Christentum. Seine tiefgründigen 
Gedanken können auch dem modernen Menschen helfen, 
Beheimatung sowohl im Ganzen der Schöpfung als auch  
in sich selbst zu finden.

Sommerferien
bis 19. August 2022

Geschlossen sind:
• Sekretariat
• Jugendzentrum Gleis 1B
• Zentrum am Buck

Für dringende Fälle erreich-
bar, jeweils von 8-12 Uhr:
29. Juli–5. August: Barbara 
Amon, 052 242 10 77
8.–12. August: Roland Klee
052 267 32 12
15.–19. August: Jeannette 
Leutwiler, 052 242 28 81

Die Dargebotene Hand
Telefon 143


